Thema Netzkabel & Netzleiste

Aus eigener beruflicher Erfahrung wusste ich um die Einflüsse von Netzstörungen in dafür empfindlicher Elektronik.

Ich war aber viele Jahre davon überzeugt, dass die Netzteile hochwertiger Gerätschaften auch entsprechend ausgelegt werden (sollten)....und eigentlich keine zusätzlichen Vorfilter benötigen (Dynamikverlust?).

Um meine verbliebenen Gerätschaften (z.Z. : Aurender N10, Devialet 220pro, TechniSat Receiver, Sony-FS) u.A. vor Überspannungen (Blitz, etc.) , Netzunsymetrien (z.B.: DC) zu schützen, habe ich zunächst eine HMS RC1 entsprechend vorgeschaltet. 

Resultat: Gegenseitige Beeinflussung der Geräte durch im Strompfad liegendes Filter im RC1. 

Bei einer Aurender Demo bei einem Bekannten durch Frank Armbruster lernte ich (beiläufig) die positive Wirkung einer GigaWatt –Leiste u. –Netzkabel kennen.

Nach einigen Versuchen mit vergleichbaren Produkten bin ich schließlich bei einer GigaWatt Netzleiste PF-2 MK2 und dem Kabel LC-2 MK3 gelandet.

Resultat: Deutliche Verbesserung der akustischen Wiedergabe. Ich habe die Misa Criolla mit Mercedes Sosa noch nie so „genossen“. Natürliche Abbildung der Stimme weit vor den Piega-LS, tief gestaffelter Chor, saubere, sehr tieffrequente große Trommel... genug damit.

Und ich dachte immer, dass sich meine HiFi- Investitionen mit meinen zunehmend alternden Ohren entsprechend verkleinern...
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